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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r v e n

Mittel - R h e i n k r e i s.
Nro. 101 . Mittwoch ben 20. Qecembn 1837.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

B e k a n » t »n a ch u n g e n.
Die erst« Serienziehunq für das Jahr 1838 von dem am 8 . September 1820 bei den Ban -

ffuieks Johann Koll und Söhne in Frankfmt « . M . und S . Haber seu . dahier eröffneten Anlehen

von 5 Millionen Gulden , wird planmäßig Dienstag den 2 . Januar 1838 Nachmittags 3 Uhr , im land¬

ständischen Gebäude dahier öffentlich statt finden .
Karlsruhe den 14 . December 1837 .

Großh . Bad . Amortisations - Kasse.

Nro . 4381 . Die von den Physikaten über die vorkommenden wichtigern Lcgalfälle zu
erstattenden Berichte betreffend.

Die hohe Ministeralverordnung vom 15 . April 1823 , wornach die Phystkale Abschriften von den ,
über wichtige Legalfalle erstaltrten , Gutachten an die Unterzeichnete Stelle einzusenden haben , wird seit

einiger Zeit häufig nicht mehr befolgt ; man bringt dieselbe daher mit dem Bemerken in Erinnerung ,
daß diesen Gutachten nur eine kurze Darstellung des Thalbestandes , und ein kurzer Auszug aus dem

Diarium , nicht aber das ObductivnS - Protokoll und das Diarium in wörtlicher Abschrift , beizulegen ist.

Karlsruhe den 13 . Dezember 1837 .
Großherzogliche Sanitäts - Commission .

Dr . T e u f f e s. vdt . W o I ff .

Bekanntmachungen .
Der erledigte kath . Hauprlehrer und Orga -

nistendienst zu St . Trudpert , Untermünstcrthal ,
Amts Staufen , ist dem Schullehrer Karl Weber
zu Hecklingen , Amts Kenzingen , übertragen , und
dadurch ist der kath . Schul -, Meßner - und Orga -
nistendienst zu Hecklingen , mit dem gesetzlich re -

gulirten Diensteinkommen von 175 fl . jährlich
nebst freier Wohnung und Antheil am ' Schul¬
geld , »»« kcheS bet einer Zahl von etwa 150
Schulkindern auf 30 kr . jährlich für jedes Kind
festgesetzt ist, erledigt worden . Die Kompeicnten
um den letzgenannten Dienst haben sich nach Maß¬
gabe der Verordnung vom 7 . Juli d . I . Rggblt .
Nro . 38 . bei dem Grundherrn Grafen von Hennin ,
als Patron , innerhalb 4 Wochen zu melden .

Die neu errichtrl « zweite Hauptlehrerstelle

an der kath . Volksschule zu Herboszheim , AmtS
Kenzingen , ist dem Schullehrer Anton Jsele zu
Reuthe , OberamtS Emmendingen , übertragen ,
und dadurch ist der kath . Schul - und Meßnrr -
dienst zu Reuthe , mit dem gesetzlich regulikten
Diensteiokommen von 175 fl. jährlich , nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welche- bei einer
Zahl von etwa 100 Schulkindern auf 30 kr . jähr¬
lich für jede- Kind festgesetzt ist , erledigt worden .
Die Kompetenten um diesen Dienst haben sich
nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juki v . 3f.
Rgqblr . Nro . 38 . bei der Freiherrlichen Grund -
Herrschaft von Harsch , welcher im gegenwärtigen
ErledigungSfall « das Präsentation - recht zuffeht ,
unter Vorlage der erforderlichen Zeugnisse , inner -
halb 4 Wochen zu melden .

Der erledigte kath « Schul - , Me - kwe «- unv
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Organistendienst zu Speßart , Amts Ettlingen ,
mit dem gesetzlich^ regulirten Dienstcinkomwen
von 140 fl . jährttch , nebst freier Wohnung und
dem Schulgeld , welches bei einer Zahl von etwa
54 Schulkindern auf 1 fl. jährlich für jedes Kind
festgesetzt ist , wird mit dem Bemerken ausgeschrie¬
ben , daß sich die Kompetenten um denselben nach
Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli v . I .
Rggblt . Nro . 38 . durch ihre Bezirksschulviflta -
toren bet der BezirkSschulvisitatur Ettlingen zu
Völkersbach innerhalb 4 Wochen zu melden haben .

Bei der ist . Gemeinde zu Hörten ist die
Lehrstelle für den Religionsunterricht der Jugend ,
mit welcher ein Gehalt von 50 fl . nebst freier
Kost und Wohnung , sowie auch der Vorsanger -
dienst nebst den davon abhängigen Gefällen ver¬
bunden ist , bis kommenden Monat März 1838 .
erledigt , und durch Uebereinkunft mit der Ge¬
meinde , unter höherer Genehmigung zu besetzen.
Die rezipirten ist . Schulkandidaten werden daher
aufgefordert , unter Vorlage ihrer Rezeptionsur -
kunde und der Zeugnisse über ihren sittlichen und
religiösen Lebenswandel binnen 6 Wochen bei der
Bezirkssynagoge Bühl sich zu melden . Auch wird
bemerkt , daß im Falle sich weder Schul - noch
RabbinatSkandidaten melden , auch andere inlän¬
dische Subjecke nach erstandener Prüfung bei dem
BezirkSraddiner zu Bühl , zur Bewerbung zu -
gelaffen werden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liq uidationen .
Andnrch werden alle diejenigen , welche

ans was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
RichtigstellnngS « und DorzugSverfahren an -
geordneten Tagfahrt , hei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gam , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die etwaige »
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß, in Bezug auf die Bestimmung des
Maffe -CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterscheinen - «»
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden solle«. Aus dem

Oberamt Bruchsal.
( 3 ) zu Bruchsal an das in Gant erkannte

Vermögen des Handelsmann MoseS Alexander
Levi Sohn , auf Donnerstag den 11 . Januar
1838 Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Gerichts
kanzlei . Aus dem

Landamt Karlsruhe .
(3 ) zu B l a n k e n l o ch an das in Gant er¬

kannte Vermögen des Christian Hauer , auf
Dienstag den 9 . Januar 1838 Vormittags acht
Uhr bei diesseitigem Landamt . Aus dem

Oberamt Lahr .
(2 ) zu Oberschopfheim an den nach

Amerika auSwandernden Peter Licdel , auf
Mittwoch den 27 . December Morgens 9 Uhr bei
diesseitigem Oberamt . Aus dem

Oberamt Offenburg .
( 1 ) zu Orten berg an die in Gant er¬

kannte Verlaffenschaft des Anton Bürkle , auf
Samstag den 30 . December d . I . Vormittags
8 Uhr auf diesseitiger Lberamtskanzlei .

(2 ) Wiesloch . sBekannimachung .j Mi¬
chael Willi , von Rauenberg ist Willens mit sei¬
ner Familie nach Dürrwang im Königreiche Baiern
auszuwandern , was man den etwaigen Gläubi¬
gern derselben Behufs der Wahrung ihres Jntress «
anmir bekannt macht .

Wiesloch den 11 . December 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . sPräclusivbescheid .j Alle
diejenigen Gläubiger des in Gant gerathenen
Hirschwirths Adam Häuf in Daxlanden , welch«
in der heutigen SchuldenliquidationStagfahrt ihre
Ansprüche nicht geltend gemacht haben , werden
von der Gantmaffe ausgeschlossen .

Karlsruhe den 12 . Dezember 1837 .
Großh . Landamt .

Erbvorladungen .

(1 ) Buchen . sVerschollenheitserklärung .)
Da der abwesende Franz Valentin Seitz von
Altheim auf die öffentliche Aufforderung vom
4 . MeH 1830 bisher keine Nachricht von seinem
Aufenthalt gegeben und sich nicht zur Disposition
über fein in beiläufig 323 fl . bestandenes jetzt
sich auf 601 fl . 47 kr . belaufendes Vermögen
gemeldet hak , so wird er hiermit als verschollen
erklärt und das Vermögen an seine nächsten
Verwandten gegen Caution auSacfolgt .

Buchen den 1 . Dezember 1837 .
Großh . Bezirksamt -
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(3 ) Enge « . [ Verschollenheitserklärung , f

Maria Anna Schoch von Ehingen hat sich auf

dir unterm 14 . Nov . v . I . ergangene Auffor¬

derung nicht gemeldet . Sie wird daher für ver¬

schollen erklärt und ihr Vermögen ihren nächsten

Anverwandten gegen Kaution in fürsorglichen Be¬

sitz gegeben .
Engen den 5 . Dezember 1837 .

TroLH . Bad . Fürst ! . FürstenbergischeS Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

(1) Bruchsal . sVorladungl RvmanuS

Betz von Bruchsal , mit LooS-Nummer 15 . zur

Consrriptkon xro 1838 und zum Aklivdienst be¬

rufen , ist bei der Aushebung nicht erschienen .

Derselbe wird deßwegen aufgefordert , sich vor

dem 1 . April k. I . bei Vermeidung der auf die

Refraction gesetzlich haftenden Strafen sich dahier

zu sistiren .
Bruchsal den 13 . Dezember 1837 .

Großh . Oberarm .
( 2 ) Waldkirch . ^Vorladung .) Eduard

Schweizer von Roßwangen auS dem Königreich

Württemberg , ledig , 22 Jahre alt , welcher dahier
ln Untersuchung wegen Holzentwendung steht ,
« ird aufgefordert sich anher zu stellen . Die Po¬

lizeibehörden werden ersucht , dessen Aufenthaltsort

auszumitteln , und denselben anher einzuliefern .

Waldkirch den 27 . November 1837 .
Eroßh . Bezirksamt .

( 1 ) Bühl , sDiebstahl . ) In der Nacht

vom 28 . auf den 29 . v . M . wurden dem Adrian

RiegelSperger in Kappel ein kupferner Hut
und Röhren von seinem Brennkessel entwendet .
waS wir hiemit Behufs der Fahndung auf di«

entwendeten Gegenstände und den unbekannten

Thäter bekannt machen .
Bühl den 15 . December 1837 .

Großherzvgl . Bezirksamt .
(2) Wolfach . fDiebstahl .1 Dem Bauern

Bernhard Geiger in Hauserdach , Gemeinde

Einbach , wurde am 1 . d. M . auS seinem Spei¬

cher ein 2schläfriges mit beiläufig 9 E Federn

gefüllte » Oberbett von Trilch , und der dazu ge¬
hörige Hauptpfulben von dem nämlichen Getüch ,
und ebenfalls mit Federn angefüllt , beides im

Werth von 12 fl ., entwendet .
Wolfach den 12 . Dezember 1837 .

Großh . Bad . Fürst «. FürstenbergischeS Bezirksamt .

(1) Walldürn . ^Aufforderung und Fahn¬

dung « n ] Oft im Anzetgeblatt für den Unter¬

rheinkreiS xro 1837 Nro . 49 . ausgeschriebene
und dahier in Untersuchung stehende Carabinier

Franz Anton AsmuS von Götzingen , Großh .

Bezirksamt Buchen , hat sich bisher weder da¬

hier , oder bei dem ihm Vorgesetzten Großh . Re -

gimentSkemmando sistirt , noch ist er gefänglich
dahier eingebracht worden . Derselbe wird nun

aufgefordert , binnen 6 Wochen sich entweder vor

der diesseitigen Stelle , vder bei dem Großh . Com -

mando des Leib -Jnfanterie -RegimentS um so ge¬

wisser zu stellen und auf das gegen ihn vorlie¬

gende Verbrechen des Diebstahls zu verantworten ,
als sonst nach Lage der Akten gegen ihn werde

erkannt werden . Zugleich werden unter Bezug¬

nahme auf daS diesseitige Ausschreiben vom 11 .

August d . I Nro . 7585 . sammtliche Großh .

Polizeibehörden ersucht , auf diesen, der öffentlichen

Sicherheit höchst gefährlichen Purschen gefällig

zu fahnden , und denselben im Betretungsfalle
anher liefern zu lassen .

Walldürn den 14 . Dezember 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1) Triberg . sAufforderung/s Bei dem

unten signaliflrtcn Joh . Ehrl er von Maria

Zell , kgl . Würt . OberamtS Oberndorf , wurden

die unten bezeichneten Gegenstände vorgefunden ,
und da derselbe erst vor ungefähr 2 Monaten

aus dem Zuchthaus in Freiburg entlassen wurde ,

seither herumgezogen und daher dringender Ver¬

dacht vorhanden ist , daß er diese Gegenstände

irgendwo entwendet hat , so wird gebeten , den

Eigenthümer derselben ausfindig zu machen und

anher anzuzeigen .
Triberg den 14 . Dezember 1837 .

Gcvßherzogl . Bezirksamt .
Signalement des Johann Ehrl er .

Aller 28 Jahre . Größe 5 ' 7 " 3 " '
, Statur

schlank , Haare schwarz , Stirne bedeckt , Augen

bräunlich , Augenbraunen schwarz , Gesichtsform
etwa « eingefallen , Gesichtsfarbe gesund , Nase

mittlere , Mund mittlere , Kinn oval , Zähne gut ,
Bart schwärzlich .

Kleider : Schwarzer runder Filzhut , schwar¬

zes HalSluch , schwarzer abgetragener Manchester -

Tschoben , Gilet vom nämlichen Zeug , beschmutzte
weiße Zwilchhvsen , kalblederne FubrniannSstiefel .

Beschreibung der Vorgefundenen Gegenstände :

1 ) Eine kleine , etwas erhabene , silberne Sack¬

uhr mit römischen Zahlen , messingenen Zeigern ,
mit einem doppelten dünnen blauen stählernen

Kettchen und einem messingenen Schlüssel .
2 ) Ein noch ganz guter Uederrock von mittel -

feinem dunkelblauem Tuch mir zurückgeleztem

Kragen und mit vom nemlichen Tuch überzoqe -
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»en Knöpfen am Rücken und in tat Aermeln
mit blaßgrauem KanefaS gefüttert. Der Auf»
schlag an den Aermeln ist auf der ober» hinter»
Seite au-gespitzt und der Rock ist ziemlich groß.

Z) Ein Paar Hosen vom nämlichen Tuch und
vom nämlichen KanefaS gefüttert » blos auf der
rechten Seite mit einem Hosensack und einem
Uhrentäschle , vom nämlichen KanefaS mit einem
breiten und in der Mitte mit einem falschen ab-
genähten Hosenladen und hinten mit einem
Schnallriemen vom nämlichen Tuch und mit
einer Zstiftigen stählernen Schnalle versehen.

(3) Weinheim . sAufforderung.j Indem
Unterpfandsbuche der Stadt Weinheim , Band Hl .
pag . 748, findet sich ein Eintrag vom 17 . Nov .
1807 , wornach die nunmehr verstorbenen Peter
Keller » Eheleute von hier dem ebenfalls ver ,
storbenen Küfermeister Heinrich Schey von da
ein Kapital von 301 fl . 25 kr . schuldeten . Da nun
die Erbender Peter Kellers Eheleute behaupten, daß
diese Schuld durch die Kellerschen Eheleute ab¬
getragen worden sei , ohne jedoch eine Quittung
desfalls vorlegen zu können , so werden die ge¬
setzlichen Erben des ehemaligen Gläubiger- , Kü-
fermeister Schey, deren gegenwärtiger Aufenthalts¬
ort hierseits unbekannt ist , hiermit aufgefordert ,
ihre allenfallsigen Ansprüche , die fi» an fraglichen
Eintrag geltend machen zu können glauben , bin¬
nen 6 Wochen bei der unterfertigten Stelle zu
begründen , widrigenfalls der gedacht « Eintrag
für erloschen erklärt und dessen Strich bewirkt
werde » würde.

Weinheim den 7 . Dezember 1837.
Großh . Bezirksamt.

(2) Pforzheim . ^Aufforderung ^ Kut¬
scher Jakob B uk von hier , hat von Schuster
Schnaufers Witwe einen halben Morgen
Acker auf hiesiger Gemarkung am Wolfsberg
neben Flößer David Aab und Metzger Lottham -
mer» Wittwe erkauft . Da der hiesig » Gemein -
derath diesem Kauf « egen Mangel» einer Eigen-
thumS-Urkunde die Gewährung versagt hat, so
werden all« diejenigen, welch« irgend Ansprüche
an diese Liegenschaft machen , dem Gesuch de«
Käufer- gemäß «»durch aufgefvrdert , solch« inner«
halb zwei Monaten dahier ' um so gewisser an«
zumelden, als andernfalls im Verhältniß zum
Käufer etwaige Rechte daran für sie verloren
ziengen.

Pforzheim den 7 . Dezember 1837 .
Großh . Oberami.

(1) RheinbifchofSheim s Anfforde-
rung.j Di» Zollschutzwach« fand am S . d . M.
« dem Altrhein bei Grauel-baum «inen , mit

keiner Nummer verftheurn Nachen . Wer Eigen¬
thum daran anzuspreche» gedenkt , wird daher
aufzefordert , binnen 6 Wochen fich dahier zu
melden, andernfalls das Schiff al» herrenlos be¬
handelt und der Erlös daraus dem Großh . Fisko
zugewiefen werden soll.

Rheinbischof-Heim den 14. Dezember 1837 .
Großh . Bezirksamt.

(1) Salem . sBekannlmachung . j Der
Rothgerbergefelle Jvh. Peundorf aus Mäuse !»
witz im Herzvgthum Sachsen - Meiningen hat
sein Wanderbuch zwischen Bermatingen und
Markdorf verloren . Dasselbe ist ausgestellt de»
18 . April 1825 durch da» Herzog! . Sächf. Sä»
kendorf '

fche Freigericht Mäuselwitz , und enthält
folgendes Signalement :

Namen, Johann Penndorf , Profession eia
Rothgerber , 19 Jahre alt, Religion Evangelisch,
Größe 5 ' 5" 3"' Sächf. Maaß , Haare blond ,
Gesichtsfarbe gesund , Nase spitzig, Mund mittler.
Augen blau , Kinn länglicht, Zähne gut, besondere
Kennzeichen keine .

DaS Wanderbuch selbst feie bei dem Großh.
Bad . Fürstl. Fürstenbergischen Bezirksamt« Möh¬
ringen den 28. November d . I das letztemal
viflrt worden. Zur Verhütung allenfälligen Miß¬
brauches mit dem gedachtenWanderduch , bringen
wir die» zur öffentlichen Kenntniß .

Salem den 27. November 1837.
Großh Bad . Fürstl . FürstenbergischeSBezirksamt .

(1) Pforzheim . s Landesverweisung 1
Der ledige Müllerknechl, Eberhard Ost fall von
Weil im Schönbuch, K . W . OberamlS Böblin¬
gen, 26 Jahre alt, 5 ' 4" groß , untersetzter Sta¬
tur , wurde durch Hofgerichtliches Urtheil vom
7 . November d . I . Nro 10829 I . 8en. wegen
Verwundung des Müller» Ludwig Fischer von
Ostdorf zu einer dreiwöchentlichen Schellenwerks ,
strafe verurtheill , und nach erstandener Strafe der
Großh . Bad . Lande verwiesen, was hiermit öffent¬
lich bekannt gemacht wird.

Pforzheim den 12 . December 1837.
Großh . Oberaml.

(1 ) Blumenfeld . lStraferkenntniß . j
Nachdem sich der dahier EonftriplionSpflichtig «
Soldat des Großh . 2ten Infanterie - Regiment-
Eduard Geiger von Baden auf di« diesseitige
Aufforderung vom 18. Oct . d . I . weder dahier
noch bei feinem Regimeate gestellt hat , so wird
derselbe hiemit der Desertion für schuldig erkannt ,
seine « OrtSbürgerrecht« für verlustig erklärt , und



743

die gesetzliche Vermögensstrafe auf den Fall eines

Vermögens -Anfalles so wie die persönliche Strafe

auf dem Betretungsfall Vorbehalten .
Blumenfeld den 15 . Dezember 1837 .

Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Rastatt , fZurückgenommene Fahn .

dung .1 Die Fahndung vom 30 . Oktober d . I .
Nro . 19373 . wird hicmit , da Karl W eß b ech er

sich selbst dahier gestellt hat . zurückgenommen .

Rastatt den 15 . Dezember 1837 .
Großh . Oberamt .

Kauf - Anträgk .
(3 ) Dur lach . (Zwangsversteigerung .^ In

Folge richterlicher Verfügung vom 31 . Oktober
d . I . Nro . 19600 . werden dem Bürgermeister
Eonrad von Wöschbach Montag den 8 . Januar
1838 Morgens 9 Uhr auf dem Ratbhaus da¬

selbst , folgende Liegenschaften im Zwangswege
öffentlich versteigert :

Haus und Hof . fl . kr.
21 + Rth . Hofraithe , worauf eine cin -

stvckigte Behausung mit Scheuer , Stal¬
lung , Keller und Anbau , Schopf und
Schweinställe unten im Ort , neben Kath .
Hurstu . Joh . Dehm , vvrncn die Straße ,
hinten Allmendweg . Steueranschlag 1075 —

Gerichtlicher Anschlag 1315 —
Gärten .

22 Rth . beim Haus , neben Kath .
Hurst und obiges HauS . Steueranschlag 102 18

Gerichtlicher Anschlag 220 —
A e ck e r .

1 Vrtl . 12 Rth . im Dahn , neben
Zoh . Konrad und Joh . Weingartner .
Steueranschlag 83 12

Gerichtlicher Anschlag 160 —
1 Vrtl . 26 Rth . im kurzen Loh , ne¬

ben Jg . Geist und Jung Jak . Wippert .
Steueranschlag

' 42 54
Gerichtlicher Einschlag 180 —

1 Vrtl . 13y Rth . im obcrn Loh ,
neben Michael Daferner und Susanne
Wipperl . Steueranschlag 50 21

Gerichtlicher Anschlag 100 —
1 Vrtl . 5 Rth . hinter den Büschen ,

neben Jos . Ant . Ruppenter und sich selbst.
Steueranschlag 42 45

Gerichtlicher Anschlag 130 —
265 - Rth . im Rohrland , neben Michel

Lenz und sich selbst. Steueranschlag 43 12
Gleich tlicher Anschlag 100 —

30 Rth . zwischen dem Wald Hohberg fl . kr.
und Löffelsbusch , neben Lorenz Konrads
Erben und Peter Jos . Dehm . Steuer¬
anschlag 28 30

Gerichtlicher Anschlag 120 —

Weinberg .
31 + Rth . im Hassert , neben Georg

Konrad und Mart . Konrads Wiltwe .
Steueranschlag 67 12

Gerichtlicher Anschlag 150 —

wozu die Liebhaber mit dem Anfügen ringeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn
der Schatzungspreiß erreicht werde .

Durlach den 8 . Decembcr 1837 . '

Großh . Amtsrevisorat .
(1 ) Gernsbach . ( Nutzholzversteigerung .j

Donnerstag den 28 . Dec . 1837 wird aus Domä¬

nenwaldungen des Fvrstbezirks Gernsbach , Distrikts
Gernsberg , durch Bezirksfvrster Gmelin nach¬
benanntes Bau - und Nutzholz der öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt :

401 Stamm tannen Bauholz ,
778 Stück 15 ' lange tannene Sägklötze, ^

23 Stück 22 ' „ „ „ .
23 Stück 14 ' „ „
30 Stück Kulpen und
20 Stück Stangen .

Die Liebhaber können sich früh 9 Uhr bei dem
Schloß Eberstein einsinden .

Gernsbach den 14 . December 1837 .
Großh . Forstamt .

(1 ) Pforzheim . sBrennholzversteigung .f *

Aus Domanenwaldungen , Forstbezirks Langen¬
steinbach . Distrikt Rappenbusch , werden durch
Bezirksförster Löffel versteigert :

Mittwoch den 27 . Donnerstag den 28 . und
Freitag den 29 . Dez . d . I .

4 Klftr . buchen Scheitholz ,
11 — accazien ditto

728 -r — forlen ditto
19j — buchen Prügelholz ,

309Z — gemischte « ditto
Samstag den 30 . Dezember d . I .

35 Loose Reisig und Abfallholz .
Die Zusammenkunft , jeweils frühe 9 Uhr, ist

die ersten zwei Tage zu Langensteinbach , den 3 .
Tag auf der Salzenwiese im Wingertberge und
den 4 . Tag auf dem Fahrwege von Langenstein¬
bach nach Wilferdingen am WingertSberge .

Pforzheim den 17 . Dezember 1837 .
Großherzogl . Forstamk .

(2) Plittersdorf . sHauSversteigerung . i^
In Folge Erlasses Großh . Oberamt Rastatt vo»W
4 . d . M . Nro . 21521 . wird das dem hiesigen

4



Lammwirth Ich . Georg Heer gehörige Mi .
stöckigte Hölzer«« Wohnhaus zum Lamm , nebst
der dazu gehörigen Scheuer und Stallung in der
neuen Airchgasse , eins . Joh . Fritz d. j . andecf .
Joseph Müller P . S . , vornen die Gaffe hinten
das Feld , im Wege de» Gerichts - Zugriffs am
Montag den 8 . Januar 1838 . Nachmittag »
um 2 Uhr in dem Haus selbst versteigert und
die Liedhaber dazu eingeladen , mit dem Bemer¬
ken , wenn der Schätzungswertb erlößt wird ,
muh der endgültige Zuschlag erfolgen soll.

Plittersdorf den 11 . Dez . 1837 .
Aohmann , Bürgermeister .

Bekanntmachungen .
In Gemäßheit des §. 74 des Acbntablö -

sunHSgesrtzes wird hiermit / öffentlich bekannt ge-
wacht , daß die Ablösung wachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

1 ) im Bezirksamt Eppinge « den 24 . No -v. 1837 -
Zwischen der Freiherrlich von Gölerschen Fa¬

milie zu Sulzfeld und der Gemeinde Eppinqen .
2 ) im Bezirksamt Ettlingen den 8 . Dez . 1837 .

Zwischen der SliftsfondverwÄltung Ettlin¬
gen und der Gemeinde Speßart .

3 ) in dem Bezirksamt Bonndorf den 13 . De -
ttMber 1837 .

a ) Zwischem dem Besitzer der Ziegelhütto bei
Gundelwangen , Joseph Metzler .

d ) Zwischen der Gemeinde Ueberachen .
-» o) Zwischen der Gemeinde Kränkiugen .

d ) Zwischen der Gemeind « Aichen .
e) Zwischen der Gemeinde Voll .
4 ) im Bezirksamt Neckarbischofsheim den 9 .

Dezember 1837 .
a) Zwischen den Gebr . Wacker, Vormundschaf¬

ten , zu Sinsheim und der Gemeinde Untergimprrn .
b ) Zwischen der 2 . Pfarrei Neckarbischofshrim

und der Gemeinde Hasselbach .
v) Zwischen der Schule zu FlinSbach und der

Gemeinde Neckarbifchofsheim .
d ) Znnschen der 2 . Pfarrei NeckarbischvfSheiw

und der Gemeinde Waibstadt .
5 ) im Bezirksamt Sinsheim den 11 . Dezem -

btr 1837 .
Zwischen der evangl . Schule zu Ehrstädt

und d«r Gemeinde daselbst .
tz) im Bezirksamt WieSloch den 11 . Dezem -

brr 1837 .
Zwischen der Großh Domanerverwaltung

Alauenberg und der Gemeinde Dielheim .

All« diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab «
lösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen ,
stück, Stammgutstheik , Unterpfand « . f. w. Rechte
zu haben glauben , werden daher aufgefordert ,
solche in einer Frist von 3 Monaten nach den in
den § § ■ 74 . bis 77 . des Zehntablösungsgesetzes
enthaltenen Bestimmungen zu wahren , andern¬
falls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
zu . halten .

(1) Karlsruhe . fBekanntmachung .) Da
Innerhalb der in der öffentlichen Aufforderung

« vom 30 . Juli d . I . Nro . 10118 . anberaumten
Frist Niemand einen Anspruch an das Zehntab .
lösungskapital der Gemeinde Knielingen erhoben
hat , so werden nunmehr in Folge des angedroh -
trn Präjudizes alle diejenigen , die etwa später
Ansprüche auf jenes Kapital erheben mögen , da¬
mit an den Zehntberechtigten verwiesen .

Karlsruhe den 12 . Dezember 1837 .
Großh . Landamt .

(1 ) Mößkirch . fDienstantrag . j Die
Stelle eines Gemeinderechnungsstell - Commiffair «

i im Amtsbezirk Mößkirch ist noch nicht besetzt,
r daher man in Gemäßheit hohen Kreisregierungs -
i Beschlusses vom 28 . v . M . nochmals zur An -
! Meldung hierum mit dem einladet , daß auch
: Scribenken welche noch nicht rezipirke TheilungS -
? Commiffac sind, berücksichtigt werden können -
i Mößkirch den 12 . Dezember 1837 .
| Großh Bad Fürstl . FürstenberqifcheSAmtSrevisoral
? (2 ) Hornberg . sVakante ActuarSstelle .j

j Eine Actuarsstelle mit 350 fl. Gehalt ist auf den
|j 1 . k . M . dahier zu besetzen ,
k Hornberg den 13 . December 1637 .
- Großherzogl . Bezirksamt ,
jj (1 ) Karlsruhe . sAnerbteten .j Erwünscht
i Jemand , der sich schon seit 3 Jahren mit Sckrei -
; betete « abgiebt , und die besten Zeugnisse besitzt,
t eine Stelle auf irgend einer Schreibstube . Nä¬

heres im Comptoir diese- Blatte ».

Dienst - Nachrichten .
Der erledigte evang . Protest . Schuldienst

zu Zunzingen , Schulbezirks Müllbeim , ist dem

bisherigen Schullehrer zu Bekberg , Wilhelm Nest -
l « r übertragen worden .

Der erledigte kath . Schul - u . Meßnerdienst
zu Münchweier , Amts Ettenheim , ist dem
Schnlkandidaten Anton Haunß von Vimbuch ,

. bisherigen Unterlehrer an der Stadffchule zu
Ettenheim , übertragen werde » .

Redigirt und gedruckt rmlec Berantwortsichkeit der C. F . Müller '
sche» Hvfbuchhandluog .
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